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KuriftgeSdiicfitiidier Anhang.
Im Folgenden sollen die wichtigsten Kunstdenkmäler der Städte

des Jnn-Salzachgaues in kurzer Uebersicht vorgeführt werden. Die
Angaben über die bayrischen Städte sind dem Handbuch der deutschen
Kunstdenkmäler von Dehio, Band 3: Süddeutschland, entnommen.
Dieses prächtige Werk, das jedem Heimatfreunde aufs wärmste zu
empfehlen wäre, ist leider schon seit längerer Zeit vergriffen. Die
österreichischen Städte sind nach den österreichischen und tirolischen
Kunstbüchern (Guby, Garber, Strohmer) und B. Riehl, die Kunst
an der Brennerstraße, geschildert. Nicht ausgenommen wurden aus
Platzmangel die drei größeren Städte: Innsbruck, Salzburg und
Passau. Für diese wichtigen Kunst- und Kulturstätten liegen in den
Arbeiten von Hammer, Weingartner, Martin und W. M. Schmid
die im Literaturverzeichnis erwähnten, ausgezeichneten Spezialführer
vor. Außerdem gibt jedes Reisehandbuch kürzere Führungen durch
diese Städte.

Die kunstgeschichtlichen Notizen stehen mit der vorliegenden Ar¬
beit in keinem Zusammenhange; sie sind deshalb auch im Städte¬
register nicht verzeichnet. Die alphabetische Anordnung soll aber
jeden, der durch unsere Jnn-Salzachstädte wandert, Gelegenheit ge¬
ben, die Kunstschätze unserer Heimat, soweit sie in den Städten
liegen, aufmerksamen Auges zu betrachten.
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